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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIER''rUl"r'T"J~~.,.,.....-~, 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

9. Oktober 1984 Nr. 2757 

~12nehiniqi..mg dc~r Qu21 lt'l!asserscnutzzor~en in oer Ge·.neinde t>arschvJi 1 
für diE Que11wasserfassungen: Wasseroerg, Wiler, ~odlen der Wasser­
vel'sorgung Jarscht'!l" und Oberfringeli des Restaurants Ooerf;~i.lgEd i 

uer r<egierungsrat steut fest una zieht in Erv.1ägung: 

, . uie EimrJohnergemeinde öärschwtl hat zum Schutz ihrer Trinktvasser­

fassungen Schutzzo~en im Sinne von Art. 30 GSchG ausgeschieden und 

die entsprechenden Auflagen und Nutzungsbeschränt<un~Jen für die 

Schutzzonengebiete in eine1·11 Schutzzo,ienreq1e.!1Emt fest9E:1egt. Oie 

lonen liegen zum grössten fei 1 qUf G2meinaegebict nätschvJi 1, einzig 

die Zone aer ~Jasserbergqueile i<ommt mit eine:11 l<12inen Streifen ü, 

die Gemeineie \/icques (Kanton Jura) 2U Liegen. 

2o ihe öffentlicne P1anauf:lage der Schutzzonen auf G~meindegebiet 

därsch~~i1 hat vom .24. 1'1iärz bis L3" April i9JJ zusajjimen mit ck~i· Pu­

blikation L11 i\mtso.1att ik. 1i::: vom 2lf. ivlarz ·1~03 stattgefunden. lion 

I tiilsprachen w~trden t~ im Laufe der Vernandlunqen ZUI''ückgezofjen. 

Oie 3 verbleibenden 'E·insprachP.n hat der Gemeinderat tei hlfeise gut­

geheissen oder abgeiennt (Entscheid van ~~- Juni 1983 und J. Mai 

·j 9o4)" 

:L beger. den t.ntsclle iJ a.;;s Ge:n2irKie·rat2s s in Ci k2we t>escnwenien beim 

kant, Liau-uer,rartement ernoocn vwi~dei·, __ 

4. Jie Pläne und das ~eg1ement liegen nun zur Genehmigung durch den Re­
gierungsrat VOI'o 

uas lletfahren 1st ticnt19 durcngefünrt ~·Jonh~~·~" Schutzzonenpäne Uilu 

Reg 1e.,1ent kö1lnen genehmigt vJerden, 

28238. 100000. 1983 
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Es t-Ji rd 

beschlossen: 

., • liie Scnutzzonenpläne una das Schutzzonenreglement für ciie ~.Iuel1-

\'!asserfassunqen t~assem::!tg, l·Ji !er üild i'loo len der i•Jasservefsorgung 

i.:>ätsch~,fi l sowie aie wuei L;!i deS ,(2Staurants vberfdngeii in oer 

uef;ic i 11de oä rscht-.J i 1 ',Je ruen genenmi gt. 

L Die Piane und aas keg1e:nent trete11 mit der PuoliKation des Genehmi­

I..JUilqsoesch.i.usses im fi'iltso1att iil KrafL 

.::~. Die öffent1 icn-r·echti icn:Jn Eigentums- und Nutzungsbeschränkungen 

sind bei aen betroffeneM Liegenschaften in Anwendung von S G1 Zif­
fer !:i ~Jasserrecntsgesetz im Grundouch mit dem VermerK 11 1vlassnahmen 

·zum Schutze des Que1lwasser·s" anzumerke11o Oieset desch!uss gilt a!s 

Anmeldung zut Anmerkung im Grundbuch. 

4. Oie ~Inwohnergemeinae därschwil na~ eine deWIIIigungsgeoUhr von 

Fr. 3ü~.-- zu Dezahlen (Konto 2000-I!Ti.UO). 

Genehmigungsgeoünr: tr. j~b.-- (StaatsKanz1ci Nr. 
zah1Dat innert 30 Tagen 

242 J tS 

Oer Staatsschreiber: 
i.V. 

Kant.. Amt für Wasser1.11irtsci1aft (3) i(O/cb, rflit geno Reg!e,nent uM gen" 
Plänen 

oaU-Oepartemtilt (2) 
KanL Aint füt t-<au,nptanU{Ig, .1dt gen. kegieinent Uild geiL Piäneli 
r- i nanzvenJa1 tung/Uc:b i torenouchha 1 tung 
Amtschteiberei Thierstei n, 4226 drei tenoacn, mit geiL Keg!ement und 

geno Plänen 
Kantonschemiker 
AIMannamt der EG _:.~~62 därscllwi!, mit gen,. Reglement und gen. ?länGn 

und Einzal11uogsscllein 

Amtsolatt: t-iub1il<ation von Ziffer 1 des ü1spositivs 
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